
Zwischenbericht zum 31. März 2008

1. Quartal: + 32 Prozent Gewinn
2008: 30 Neueröffnungen, 
400 zusätzliche Arbeitsplätze
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Fielmann Aktiengesellschaft 
Zwischenbericht zum 31. März 2008 

Sehr geehrte Aktionäre  
und Freunde des Unternehmens,
unsere Erwartungen an das erste Quartal des Geschäftsjahres 
2008 haben sich erfüllt. Fielmann verzeichnet eine zweistellige 
Ergebnissteigerung.

Zwischenlagebericht

In den ersten Wochen des Jahres schwächte sich das Wachstum 
des Bruttoinlandsprodukts ab. Die prognostizierte Belebung 
des privaten Konsums blieb aus. Wirtschaftsforschungsinstitute 
und Banken korrigieren zwischenzeitlich ihre Einschätzung für 
den realen Konsumzuwachs nach unten. 

Dämpfend auf den Konsum wirkte neben dem anhaltenden 
Preisanstieg bei Energie und Lebensmittel die Unsicherheit über 
die künftige Konjunkturentwicklung und die Sorge über die 
weitere Entwicklung der US-Wirtschaft. 

Die Zahl der Arbeitslosen belief sich zum 31. März 2008 
auf 3,5 Millionen, die Arbeitslosenquote betrug 8,4 Prozent.

Fielmann gab im ersten Quartal 1,5 Millionen Brillen ab, er-
wirtschaftete einen Außenumsatz (Konzerngesamtleistung inkl. 
MwSt.) von 258,9 Millionen ¤ (Vorjahr: 243,0 Millionen ¤) 
und einen Konzernumsatz von 218,3 Millionen ¤ (+ 7,2 Pro-
zent).

Der Gewinn vor Steuern erhöhte sich im Vergleich zum 
Vorjahr um 31,8 Prozent auf 38,7 Millionen ¤, der Jahres-
überschuss um 53,6 Prozent auf 27,1 Millionen ¤. Der Grund 
für den überproportionalen Anstieg des Nachsteuerergebnis-
ses ist die Unternehmenssteuerreform. Der Steuersatz sank von 
39,8 Prozent auf 29,9 Prozent. Das Ergebnis pro Aktie beträgt 
0,62 ¤ (Vorjahr: 0,41 ¤). Die vollständig aus dem Cashflow 
beglichenen Investitionen beliefen sich nach drei Monaten auf 
5,0 Millionen ¤ (Vorjahr: 5,6 Millionen ¤). Die Zahl unse-
rer Geschäfte stieg zum 31. März 2008 auf 601 (Vorjahr: 
572).  

Rahmenbedingungen

Bericht zur  
Ertrags-, Finanz- und  
Vermögenslage
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Ergebnis je Aktie

in Tsd. ¤ März 2008 März 2007 2007

Überschuss 27.135 17.668 82.044

Anderen Gesellschaftern 
zustehende Ergebnisse –1.014 –533 –2.968

Periodenergebnis 26.121 17.135 79.076

Ergebnis je Aktie in ¤ 0,62 0,41 1,88

Die unruhige Entwicklung an den internationalen Börsen hält 
an. Der DAX verlor im ersten Quartal 19 Prozent, notiert derzeit 
bei 6.843 Punkten, die Fielmann-Aktie bei 44,75 ¤.

Angesichts der positiven Geschäftsentwicklung 2007 empfehlen 
Aufsichtsrat und Vorstand der Hauptversammlung am 10. Juli 
2008 die Ausschüttung einer Dividende für das Geschäftsjahr 
2007 in Höhe von 1,40 ¤ je Aktie (Vorjahr: 1,20 ¤). Die Ge-
samtausschüttung beträgt 58,8 Millionen ¤. 

Aktie

Dividende

Performancevergleich Fielmann-Aktie, DAX, MDAX und SDAX

200 %

180 %

160 %

140 %

120 %

100 %

80 %

 1. Januar 2006    Fielmann  DAX  MDAX  SDAX 18. April 2008



4  Zwischenbericht zum 31. März 2008

Fielmann ist größter Arbeitgeber und Ausbilder der augenop-
tischen Branche, beschäftigt Ende März 11.873 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter (Vorjahr: 11.147), davon 1.858 Auszubil-
dende, 211 mehr als im Vorjahr.

Dem Unternehmen liegen keine Erkenntnisse vor, die zu einer 
Änderung der im letzten Konzernlagebericht abgegebenen we-
sentlichen Prognosen und sonstigen Aussagen über die Entwick-
lung des Konzerns für das Geschäftsjahr zur Folge haben. Die 
im Geschäftsbericht 2007 getätigten Aussagen zu Chancen 
und Risiken des Geschäftsmodells bleiben unverändert.

Anhang

Dem Zwischenbericht zum 31. März 2008 liegen im Wesentli-
chen die gleichen Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wie 
dem Konzern-Jahresabschluss zum 31. Dezember 2007 zu-
grunde, der nach International Financial Reporting Standards 
(IFRS einschließlich IAS) erstellt wurde.

Änderungen ergeben sich durch die erstmalige Anwen-
dung des IFRS 8 Segmentberichterstattungen. Nachfolgende 
Segmentinformationen basieren auf IFRS 8 „Operating Seg-
ments“, der die Anforderungen an die Berichterstattung über 
die Finanzergebnisse der Geschäftssegmente einer Gesell-
schaft definiert. IFRS 8 löst den IAS 14 „Segment Reporting“ 
ab, folgt dem Management Approach. 

Der IFRS 8 wurde im November 2006 vom IASB verab-
schiedet. Er tritt für die Geschäftsjahre, die am oder nach dem 
1. Januar 2009 beginnen, in Kraft. Eine vorzeitige Anwendung 
ist zulässig.

Prognose-, Chancen- 
und Risikobericht

Bilanzierungs- und  
Bewertungsmethoden 

Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter
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Fielmann ist Produzent, Agent und Augenoptiker, deckt die 
ganze Wertschöpfung der Optik im Konzern ab. Der Umsatz-
anteil des Einzelhandels mit augenoptischen Produkten beträgt 
99 Prozent. Die interne Berichterstattung basiert auf einer Seg-
mentierung nach Ländern. Wegen der Wachstumschancen wird 
die Berichterstattung für die Segmente Österreich und Übrige 
(Niederlande, Luxemburg, Polen und Osteuropa) beibehalten. 
Aufgrund der regionalen Kundenorientierung verzichten wir 
auf eine Segmentierung nach Produktgruppen. 

Die Allokation der Werte auf die Segmente erfolgt voll-
ständig durch Zuordnung von bilanzierenden Einheiten. Eine 
Abweichung zwischen der Bewertung in den Segmenten und 
im Konzern ergibt sich daher durch die Harmonisierung des 
internen und externen Berichtswesens nicht. Segmenterlöse 
aus Transaktionen mit anderen Segmenten unterliegen keiner 
gesonderten Bewertung, da es sich um handelsrechtliche Vor-
gänge zu marktgerechten Konditionen handelt.

Das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit, in den 
Segmenten bereinigt um Beteiligungsergebnisse, die im Kon-
zern von untergeordneter Bedeutung sind, entspricht dem Peri-
odenergebnis im Sinne des IFRS 8.

Wegen der Binnenverflechtung wird das Segmentvermö-
gen ohne Steuern mit seinem Anteil an den konsolidierten Kon-
zernwerten angegeben. Ein Überleitungswert entsteht nicht.

Zum 31. März 2008 wurden 7 Gesellschaften erstmals 
konsolidiert. Hierbei handelt es sich um neu gegründete Ver-
triebsgesellschaften, bei denen der Fielmann Aktiengesellschaft 
mittelbar oder unmittelbar die Mehrheit der Stimmrechte zusteht 
und bei denen die einheitliche Leitung ausgeübt wird. Diese 
haben zum Zeitpunkt der Aufstellung dieses Zwischenberichts 
keine wesentlichen Auswirkungen auf die wirtschaftliche Lage 
des Konzerns.
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Der Finanzmittelfonds in Höhe von Tsd. ¤ 134.274 entspricht 
der in der Bilanz ausgewiesenen Position „Zahlungsmittel und 
Äquivalente“. Er umfasst die liquiden Mittel, jederzeit liquidier-
bare Geldmarktfonds sowie Wertpapiere mit fester Endfällig-
keit bis zu einem Monat.

in Tsd. ¤ März 2008 März 2007

Liquide Mittel 56.027 54.826

Geldmarktfonds 20.894 15.359

Wertpapiere mit fester Endfälligkeit 57.353 35.016

Finanzmittelfonds 134.274 105.201

Entsprechend der regional gegliederten internen Berichtsstruk-
tur wurde die Segmentierung nach geografischen Regionen 
vorgenommen, in denen die Produkte und Dienstleistungen des 
Konzerns angeboten und erbracht werden.

Die Segmentberichterstattung nach IFRS 8 basiert auf der 
Managementberichterstattung. Das Ergebnis der gewöhnli-
chen Geschäftstätigkeit und der Quartalsüberschuss der in-
ternen Berichterstattung stimmen mit den Periodenergebnissen 
nach IFRS 8 überein. 

Die im Geschäftsbericht 2007 erläuterten vertraglichen Be-
ziehungen zu nahe stehenden Personen und Gesellschaften 
bestehen in nahezu unverändertem Umfang fort. Sie werden 
zu marktüblichen Preisen und Konditionen ausgeführt und sind 
für die Fielmann Aktiengesellschaft von untergeordneter Bedeu-
tung (Vgl. Geschäftsbericht 2007, Bericht über Beziehungen zu 
verbundenen Unternehmen nach § 312 AktG).

In den ersten drei Monaten belaufen sich die Erlöse auf  
Tsd. ¤ 167,7 und die Aufwendungen auf Tsd. ¤ 960,3.

Erläuternde Angaben 
zum Segmentbericht

Angaben über Bezie-
hungen zu nahe ste-
henden Personen und 
Unternehmen (IAS 24)

Erläuternde  
Angaben zur Kapital-
flussrechnung
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Wesentliche Ereignisse

Sonstige Angaben

Ausblick

Wesentliche Ereignisse nach Ende des ersten Quartals mit 
Auswirkungen auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
der Fielmann Aktiengesellschaft und des Fielmann-Konzerns 
sind dem Unternehmen bis zum Zeitpunkt der Erstellung dieses 
Berichts nicht bekannt. 

Von der Position Wertpapiere wurde der Bestand von 21.324 
Stück eigener Aktien abgesetzt. Der Buchwert zum 31. März 
2008 beträgt Tsd. ¤ 856,6. Die ausgewiesenen Fielmann-
Aktien wurden im Sinne des § 71 Abs. 1 Nr. 2 AktG erworben, 
um sie den Mitarbeitern der Fielmann Aktiengesellschaft oder 
verbundener Unternehmen als Belegschaftsaktien anbieten zu 
können.

Für 2008 erwartet Fielmann eine weiterhin positive Entwick-
lung bei Absatz, Umsatz und Gewinn. Im Gesamtjahr werden 
wir 30 neue Niederlassungen eröffnen und mehr als 400 zu-
sätzliche Arbeitsplätze schaffen.

Hamburg, im April 2008 Fielmann Aktiengesellschaft
   Der Vorstand



8  Zwischenbericht zum 31. März 2008

1 In den Segmenten ohne Beteiligungserträge

Segmentberichterstattung März 2008    Die Vorjahreszahlen sind jeweils in Klammern angegeben.

in Mio. ¤ Deutschland Schweiz Österreich Übrige
Konsoli-
dierung Konzernwert

Umsatzerlöse im Segment 185,0 (173,4) 24,3 (22,1) 11,3 (11,2) 6,5 (4,5) –8,8 (–7,6) 218,3 (203,6)

Umsatzerlöse  
mit anderen Segmenten 7,7 (6,7) 0,8 (0,5)   0,3 (0,4)     

Umsatzerlöse extern 177,3(166,7) 23,5 (21,6) 11,3 (11,2) 6,2 (4,1)   218,3(203,6)

Materialaufwand 60,1 (59,0) 8,3 (7,8) 4,0 (3,9) 2,3 (1,7) –10,4 (–9,4) 64,3 (63,0)

Personalaufwand 67,7 (64,3) 7,8 (6,6) 3,7 (3,6) 2,1 (1,4)   81,3 (75,9)

Planmäßige  
Abschreibungen 6,6 (6,6) 0,6 (0,5) 0,3 (0,5) 0,3 (0,3)   7,8 (7,9)

Zinsaufwand 0,6 (0,5) 0,3 (0,0)    0,1 (0,1) –0,3 (–0,2) 0,7 (0,4)

Zinsertrag 0,9 (1,0) 0,0 (0,3) 0,2 (0,1) 0,1 (0,1) –0,3 (–0,2) 0,9 (1,3)

Ergebnis der  
gewöhnlichen  
Geschäftstätigkeit 1 31,3 (21,1) 4,7 (6,0) 2,5 (2,2) 0,3 (0,1) –0,1 (–0,1) 38,7 (29,3)

Steuer vom Einkommen 
und Ertrag 9,5 (9,1) 1,3 (1,5) 0,7 (0,6)    0,0 (0,5) 11,5 (11,7)

Quartalsüberschuss 21,8 (12,1) 3,4 (4,5) 1,8 (1,6) 0,2 (0,1) –0,1 (–0,6) 27,1 (17,7)

Segmentvermögen  
(ohne Steuern) 537,4 (479,6) 45,1 (43,2) 14,2 (16,8) 21,3 (16,3)   618,0 (555,9)

Investitionen 4,4 (5,0) 0,5 (0,3) 0,0 (0,3) 0,1 ( 0,0)   5,0 (5,6)

Latente Steuern 17,7 (21,1) 0,2 (0,2)   0,1 (0,1)   18,0 (21,4)
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Eigenkapitalspiegel März 2008  Die Vorjahreszahlen sind jeweils in Klammern angegeben.

in Tsd. ¤
Stand 

1. Januar

gezahlte  
Dividenden/ 

Ergebnisanteil*
Quartals- 

überschuss
übrige  

Veränderungen
Stand 

31. März

Gezeichnetes 
Kapital 54.600 (54.600)       54.600 (54.600)

Kapitalrücklage 92.652 (92.652)       92.652 (92.652)

erwirtschaf-
tetes Konzern-
eigenkapital 265.036 (236.723)   26.121 (18.796) 1.496 (–493) 292.653 (255.026)

davon zur Veräu-
ßerung verfügbare 
Wertpapiere 61 (94)     15 (0) 76 (94)

davon Währungs-
ausgleichsposten –1.110 (–1.142)     861 (–95) –249 (–1.237)

davon eigene Anteile 0 (389)     857 (316) 857 (705)

davon anteilsbasierte 
Vergütung 538 (149)       538 (149)

Anteile Dritter –20 (16) –999 (–596) 1.014 (533) 9 (–86) 4 (–133)

Konzern-
eigenkapital 412.268 (383.991) –999 (–596) 27.135 (19.329) 1.505 (–579) 439.909 (402.145)

  * Ausgeschüttete Dividenden und anderen Gesellschaftern zugeordnete Ergebnisanteile.  
** Für Mitarbeiteraktien; vergleiche Textziffer 29 im Geschäftsbericht 2007
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Für die Zeit vom  
1. Januar bis zum 31. März

2008 
in Tsd. ¤ 

2007 
in Tsd. ¤ 

Veränderung 
in Tsd. ¤ 

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (Ebit) 38.478 28.418 10.060

Zinsaufwand –701 –399 –302

Zinsertrag 907 1.330 –423

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 38.684 29.349 9.335

Ertragsteuern –11.549 –10.020 –1.529

Quartalsüberschuss (einschließlich anderen  
Gesellschaftern zustehende Ergebnisse) 27.135 19.329 7.806

+/– Abschreibungen/Zuschreibungen  
auf Gegenstände des Anlagevermögens 7.800 7.934 –134

+/– Zunahme/Abnahme der langfristigen Rückstellungen 14 –13 27

+/– Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen/Erträge 787 –32 819

= Cashflow 35.736 27.218 8.518

+/– Zunahme/Abnahme der kurzfristigen Rückstellungen 6.906 6.766 140

–/+ Gewinn/Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des 
Anlagevermögens –9 –26 17

–/+ Zunahme/Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus  
Lieferungen und Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der 
Investitions- und Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind –13.427 –17.589 4.162

+/– Zunahme/Abnahme der finanziellen Vermögenswerte, die zu 
Handelszwecken gehalten werden –25.108 –37.059 11.951

+/– Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen  
und Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht der  
Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind 29.861 27.491 2.370

= Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit 33.959 6.801 27.158

Einzahlungen aus Abgängen  
von Gegenständen des Sachanlagevermögens 86 252 –166

– Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen –4.260 –5.027 767

+ Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des  
immateriellen Anlagevermögens 16 0 16

– Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle  
Anlagevermögen –741 –593 –148

+ Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des  
Finanzanlagevermögens 50 41 9

– Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen 0 –1 1

= Cashflow aus der Investitionstätigkeit –4.849 –5.328 479

– Auszahlungen an Unternehmenseigner  
und Minderheitsgesellschafter –999 –589 –410

– Auszahlungen aus der Tilgung von (Finanz-)Krediten –795 448 –1.243

= Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit –1.794 –141 –1.653

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds 27.316 1.332 25.984

+/– Wechselkurs-, konsolidierungskreis- und bewertungsbedingte 
Änderungen des Finanzmittelfonds 434 –176 610

+ Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 106.524 104.045 2.479

= Finanzmittelfonds am Ende der Periode 134.274 105.201 29.073

1 Die Position wurde entsprechend der IST-Steuerquote 2007 angepasst.

Kapitalflussrechnung

1
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1 Die Position wurde entsprechend der IST-Steuerquote 2007 angepasst.

Für die Zeit vom  
1. Januar bis zum 31. März

2008 
in Tsd. ¤

2007 
in Tsd. ¤

Veränderung 

1. Konzernumsatz 218.330 203.613 7,2 %

2. Bestandsveränderung 3.629 3.590 1,1 %

Konzerngesamtleistung 221.959 207.203 7,1 %

3. Sonstige betriebliche Erträge 13.015 12.500 4,1 %

4. Materialaufwand –64.273 –63.029 2,0 %

5. Personalaufwand –81.323 –75.942 7,1 %

6. Abschreibungen –7.800 –7.934 –1,7 %

7. sonstige betriebliche Aufwendungen –43.100 –44.380 –2,9 %

8. Zinsergebnis 206 931 –77,9 %

9. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 38.684 29.349 31,8 %

10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag –11.549 –11.681 –1,1 %

11. Quartalsüberschuss 27.135 17.668 53,6 %

12. Anderen Gesellschaftern zustehende Ergebnisse –1.014 –533 90,2 % 

13. Periodenergebnis 26.121 17.135 52,4 %

Ergebnis je Aktie in ¤ 0,62 0,41  

Konzerngewinn-und-Verlust-Rechnung

1

Finanzkalender 2008
Hauptversammlung 10. Juli 2008
Dividendenauszahlung 11. Juli 2008
Halbjahresbericht 28. August 2008
Analystenkonferenz 29. August 2008
Bloombergkürzel  FIE
Reuterskürzel  FIEG.DE
ISIN  DE0005772206 

Weitere Informationen:  
Fielmann AG · Investor Relations  
Ulrich Brockmann 
Weidestraße 118 a · D - 22083 Hamburg 
Telefon + 49 (0) 40 / 270 76 - 442 
Telefax + 49 (0) 40 / 270 76 - 150 
E-mail: investorrelations@fielmann.com 
Internet: www.fielmann.com
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Konzernbilanz

Aktiva 
 

Stand am  
31. März 2008 

in Tsd. ¤

Stand am  
31. Dezember 2007 

in Tsd. ¤

A. Langfristige Vermögenswerte

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 10.260 9.952

II. Firmenwerte 41.154 41.146

III. Sachanlagen 188.758 191.395

IV. Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 9.590 9.666

V. Finanzanlagen 1.726 1.843

VI. Latente Steueransprüche 17.992 17.687

VII. Steueransprüche 2.913 2.913

VIII. Sonstige finanzielle Vermögenswerte 1.219 1.222

273.612 275.824

B. Kurzfristige Vermögenswerte

I. Vorräte 103.988 96.336

II. Forderungen aus Lieferung und Leistung und sonstige Forderungen 54.238 52.245

III. Steueransprüche 5.783 6.666

IV. Rechnungsabgrenzungen 8.856 5.154

V. Finanzielle Vermögenswerte 63.942 38.834

VI. Zahlungsmittel und Äquivalente 134.274 106.524

371.081 305.759

644.693 581.583

Passiva 
 

Stand am  
31. März 2008 

in Tsd. ¤

Stand am  
31. Dezember 2007 

in Tsd. ¤

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 54.600 54.600

II. Kapitalrücklage 92.652 92.652

III. Gewinnrücklage 266.532 206.236

IV. Konzernergebnisvortrag 0 58.800

V. Periodenergebnis 26.121 0

VI. Minderheitenanteile Dritter 4 –20

439.909 412.268

B. Langfristige Schulden

I. Langfristige Rückstellungen 7.103 7.089

II. Langfristige Finanzverbindlichkeiten 4.454 4.163

III. Latente Steuerverbindlichkeiten 7.037 6.917

18.594 18.169

C. Kurzfristige Schulden

I. Kurzfristige Rückstellungen 39.724 35.341

II. Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 838 1.924

III. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  
und andere Verbindlichkeiten 100.849 70.182

IV. Steuerschulden 44.779 43.699

186.190 151.146

644.693 581.583


